											September 2018
An unsere Partner
im Rahmen
der Berufserkundung

Berufserkundung für unsere Schülerinnen und Schüler des 
Wildermuth-Gymnasiums Tübingen vom 25.2. bis 1.3.2019

Sehr geehrte Damen und Herren,

dieses Schreiben begleitet die Bewerbung unserer Schülerin/unseres Schülers

......................................................................................................... (Name)               
um einen Erkundungsplatz bei Ihnen. Wir bitten Sie freundlich, unsere Schülerin/unseren Schüler in der genannten Zeit aufzunehmen.
Damit sich auch Gymnasiasten möglichst früh mit der Frage ihrer späteren Ausbildungs- und Berufsentscheidung auseinandersetzen, führen wir im Rahmen der Berufs- und Studienorientierung am Gymnasium (BOGY) eine Berufserkundung in der Klasse 10 durch. Diese Erkundung soll den Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit geben, ein Berufsfeld kennenzulernen, das zum gegenwärtigen Zeitpunkt ihren Neigungen entspricht. 
Die Berufserkundung soll neben praktischer Mitarbeit auch alle anderen Aktivitäten umfassen, die geeignet sind, ein umfassendes und realistisches Bild des erkundeten Berufs bzw. Berufsfeldes zu vermitteln.
Zur Vorbereitung soll unsere Schülerin/unser Schüler, wenn möglich in Absprache mit Ihnen, einen Erkundungsplan erstellen. Nach der Erkundung erwarten wir von ihr/ihm einen Ergebnisbericht, von dem Sie eine Mehrfertigung erhalten können. 
Während des Praktikums sind die Schülerinnen und Schüler durch die schulischen Versicherungen (Unfallversicherung) abgesichert, da die Berufserkundung eine schulische Veranstaltung ist. Alle Schülerinnen und Schüler schließen zudem eine Haftpflichtversicherung ab.

Wir wissen, welch hohes Maß an Offenheit und Vertrauen gegenüber unseren Schülerinnen und Schülern wir von Ihnen erbitten und wie viel zusätzlichen Aufwand unser Projekt Ihnen abverlangt. Zugleich sind wir aber überzeugt, dass sich Ihre Mühe lohnt. Denn die Berufserkundung soll den Berufstätigen und vielleicht auch den Führungskräften von morgen jene zuverlässige erste Orientierung in der Praxis ermöglichen, ohne die eine gute Berufs- und Studienentscheidung nicht denkbar ist.

Wir schließen mit der Bitte, die Bewerbung freundlich zu prüfen. Eine Honorierung des Praktikums ist nicht statthaft. Für Nachfragen und Anregungen stehen wir Ihnen jederzeit und gern zur Verfügung. 

Mit bestem Dank und freundlichem Gruß

Anne Gaißer							Elisabeth Lamparter
Schulleiterin							BOGY-Beauftragte 
					
Wildermuth-Gymnasium Tübingen – Derendinger-Allee 8 – 72072 Tübingen
Tel.: 07071/ 2041213 oder 07071/ 2041567 Fax: 07071/ 2041547 
E-Mail: poststelle@wildermuth-gymnasium.de
image1.wmf


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

September 2018

 

An unsere Partner

 

im Rahmen

 

der Berufserkundung

 

 

Berufserkundung für unsere Schülerinnen und Schüler des 

 

Wildermuth

-

Gymnasiums Tübingen vom 

2

5.2. bis 

1

.

3

.201

9

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,

 

 

dieses Schreiben begleitet die 

Bewerbung unserer Schülerin/unseres Schülers

 

 

......................................................................................................... (Name)             

  

 

um einen Erkundungsplatz bei Ihnen. Wir bitten Sie freundlich, unsere Schülerin/un

seren Schüler 

in der genannten Zeit aufzunehmen.

 

Damit sich auch Gymnasiasten möglichst früh mit der Frage ihrer späteren Ausbildungs

-

 

und B

e-

rufsentscheidung auseinandersetzen, führen wir im Rahmen der Berufs

-

 

und Studienorientierung 

am Gymnasium (BOGY) ei

ne Berufserkundung in der Klasse 10 durch. Diese Erkundung soll den 

Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit geben, ein Berufsfeld kennenzulernen, das zum g

e-

genwärtigen Zeitpunkt ihren Neigungen entspricht. 

 

Die Berufserkun

dung soll 

neben praktischer Mita

rbeit auch alle anderen Aktivitäten umfassen, 

die geeignet sind, ein umfassendes und realistisches Bild des erkundeten Berufs bzw. Berufsfe

l-

des zu vermitteln.

 

Zur Vorbereitung soll unsere Schülerin/unser Schüler, wenn möglich in Absprache mit Ihnen, e

i-

nen 

Erkundungsplan erstellen. Nach der Erkundung erwarten wir von ihr/ihm einen Ergebnisb

e-

richt, von dem Sie eine Mehrfertigung erhalten können. 

 

Während des Praktikums sind die Schülerinnen und Schüler durch die schulischen Versicheru

n-

gen 

(Unfallversicherung)

 

abgesichert, da die Berufserkundung eine schulische Veranstaltung ist. 

Alle Schülerinnen und Schüler schließen zudem 

eine Haftpflichtversicherung

 

ab.

 

 

Wir wissen, welch hohes Maß an Offenheit und Vertrauen gegenüber unseren Schülerinnen und 

Schülern wir v

on Ihnen erbitten und wie viel zusätzlichen Aufwand unser Projekt Ihnen abve

r-

langt. Zugleich sind wir aber überzeugt, dass sich Ihre Mühe lohnt. Denn die Berufserkundung soll 

den Berufstätigen und vielleicht auch den Führungskräften von morgen jene zuverlä

ssige erste 

Orientierung in der Praxis ermöglichen, ohne die eine gute Berufs

-

 

und Studienentscheidung 

nicht denkbar ist.

 

 

Wir schließen mit der Bitte, die Bewerbung freundlich zu prüfen. Eine Honorierung des Prakt

i-

kums ist nicht statthaft. Für Nachfragen 

und Anregungen stehen wir Ihnen jederzeit und gern zur 

Verfügung. 

 

 

Mit bestem Dank und freundlichem Gruß

 

 

Anne Gaißer

 

 

 

 

 

 

 

Elisabeth Lamparter

 

Schulleiterin

 

 

 

 

 

 

 

BOGY

-

Beauftragte 

 

 

 

 

 

 

 

Wildermuth

-

Gymnasium Tübingen 

–

 

Derendinger

-

Allee 8 

–

 

72072 

Tübingen

 

Tel.: 07071/ 2041213 oder 07071/ 2041567 Fax: 07071/ 2041547 

 

E

-

Mail: poststelle@wildermuth

-

gymnasium.de

 

